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Marco Polo ist ein Lügner! Das sagen die Leute in Venedig. Denn sie wollen nicht glauben, 
was der Kaufmannssohn von seinen abenteuerlichen Reisen ins ferne Asien berichtet.  
 
Im Jahr 1271 ist Marco mit seinem Vater und seinem Onkel von Venedig 
abgereist.  
Für die Brüder Polo ist es die zweite Reise ins Innere Asiens. Die beiden Kaufleute sind bereits 
einmal bis in das Reich der Mongolen gekommen und von dem mächtigen Herrscher im Osten 
freundlich empfangen worden. Sie haben wertvolle Waren mitgebracht, vor allem Seide und 
Gewürze. 

 
Marco und sein Onkel nehmen den Weg über die alte 
Karawanenstraße nach Persien und weiter nach 
Afghanistan. Ein Jahr bleiben sie in diesem wilden 
Gebirgsland. Der abenteuerlichste und gefährlichste Teil der 
Reise führt durch fast menschenleeres Land. Es ist sehr 
heiß. Räuberbanden ziehen umher und bedrohten sie. Hohe Berge und große 
Wüsten müssen überwunden werden. Endlich erreichen die Europäer das 
Land der Mongolen.  
 

Boten des Kublai-Khan kommen den Polos entgegen. Sie bringen die Europäer zum Palast. 
Niemals zuvor hat Marco Polo einen solchen Palast erblickt. Er ist ganz aus Marmor, umgeben 
von einem riesigen Jagdpark mit wilden Tieren. Es gibt dort über hundert Ställe mit über tausend 
schneeweißen Pferden. 
  
Venedig (Venezia) ist eine Stadt in Italien. Ein Kahn ist ein Kaiser (bekannt ist Dschingis Khan). 
Das mongolische Reich war im Spätmittelalter ein riesiges Reich Asiens.  
 
ÜBUNG: Nomen auf -er oder –in finden: 
 

Wer lügt, ist ein .....Lügner...... Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine .......................................... 

Wer reist, ist ein ........................................ Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine Reisende. 

Wer jagt, ist ein ........................................ Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine ........................................ 

Wer .........................................., ist ein Herrscher. Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s .................................... . 

Wer ............., ist ein ........................................... Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine Räuberin. 

Wer neue Länder ......................, ist ein Entdecker. Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine .......................... . 

Wer aus Europa stammt, ist ein ............................ Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine ............................. 

Wer aus ............................. stammt, ist ein Asiat. Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine ............................ 

Wer aus .................... stammt, ist ein ......................... . Wenn’s eine Frau oder ein Mädchen ist, ist’s eine Venezianerin. 
 
Der Khan nimmt  Marco Polo in seine Dienste. Im Winter zieht der 
Mongolenherrscher mit großem Gefolge in seine Hauptstadt Peking.  
 
Auf dem Weg kommen sie auch an der großen Mauer vorbei. In Peking wohnen 
die Venezianer im Marmorpalast. Darin haben 6000 Menschen Platz. Die Dächer 
sind vergoldet. Es gibt Fenster aus Glas.  
 
Der Kublai-Khan schickt Marco Polo in die Provinzen des Reichs. Besonders 
die Stadt Quinsang am Fluss Jangtsekiang beeindruckt Marco Polo. Die Stadt 
hat eineinhalb Millionen Einwohner und ist wie Venedig von Kanälen 
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durchzogen. Auf zehn Marktplätzen treffen sich alle zwei Tage 400 000 Menschen zum Handel. 
Man zahlt mit Papiergeld und heizt mit Kohle. Beides ist neu für Marco Polo. 
Nach über zwanzig Jahren am Hof des Khan begleiten die Venezianer eine Prinzessin nach 
Persien. Die Seefahrt dauert eineinhalb Jahre.  
 
Von Persien aus nehmen die Polos den Landweg nach Venedig, wo sie im Jahr 1295 mit großen 
Reichtümern eintreffen. Zuerst lachen die Europäer über die Berichte Polos und nennen ihn 
einen Lügner. Spätere Entdecker erkennen, dass Marco Polo die Wahrheit berichtet hat. 
 
Sind die Aussagen richtig? Schreib JA oder NEIN! 
 
Marco Polo war ein Lügner. - NEIN 
Marcos Vater war Kaufmann. 
„Khan“ ist ein Herrschertitel.  
China liegt in Europa. 
Gewürze waren damals in Europa sehr teuer. 
Afghanistan ist ein wildes Gebirgsland. 
Marco Polo bestieg als Erster den Mount Everest. 
Der Kublai-Khan nahm Marco Polo gefangen. 
In Asien gab es damals noch keine Pferde. 

In Asien gab es damals noch kein Glas. 
In Venedig gibt es viele Kanäle. 
In China heizte man mit Papiergeld. 
Ein Palast ist ein Gefängnis. 
Marco Polo besuchte auch Peking. 
Peking liegt in China. 
Venedig liegt in Italien. 
Marco Polo kehrte nie mehr nach Venedig zurück. 
 

 
Diktat 
Marco Polo war der Sohn eines Kaufmanns.  
Von Venedig reiste er zuerst nach Persien.  
Dann lebte er ein Jahr in einem wilden Gebirgsland.  
Durch weite Wüsten und über hohe Berge  
gelangte er ins Innere Asiens.  
Marco Polo lebte über zwanzig Jahre  
am Hof des chinesischen Herrschers. 
Als er endlich wieder zu Hause war,  
lachten ihn die Bewohner Venedigs aus. 
Sie glaubten den Berichten Polos nicht  
und nannten ihn einen Lügner.   (65Wörter) 
 

ÜBUNG: Verstärkte Adjektive: 
(weiß wie Schnee)  - ein ...schneeweißes............... Pferd 
(leer von Menschen)  - ein .......................................... Land 
(schnell wie der Blitz) - ein .......................................... Bote 
(groß wie ein Riese) - ein ......................................... Land 
(kalt wie Eis) -  ein ......................................... Getränk 
(süß wie Zucker)  - ein ......................................... Lächeln  
(scharf wie ein Messer) - eine ........................................ Kante 
(schön wie ein Bild) - eine ....................................... Frau. 
 

ÜBUNG: Setz in die Vergangenheit: 

Marco Polo wächst .....wuchs.....in Venedig auf. Sein Vater hat ......................schon einmal eine Reise nach Asien 

unternommen. Er bringt ....................... Seide und Gewürze nach Europa. Im Jahre 1271 nimmt ......................... der 

Vater den jungen Marco mit auf die Reise. Sie müssen  ...................... Wüsten durchqueren. Sie erreichen .................... 

die Chinesische Mauer. Die venezianischen Kaufleute werden ...................... an den Hof des chinesischen Herrschers 

eingeladen. Marco Polo lebt ................ über zwanzig Jahre in Asien. Er wohnt ..................... im Palast. Er lernt ............. 

viel Neues und Unbekanntes kennen. Im Jahre 1295 kehrt ...................... Marco Polo nach Venedig zurück. Die Leute 

glauben ......................... seinen Berichten nicht. Sie nennen............................. ihn einen Lügner. Spätere Entdecker 

erkennen ........................... dann, dass Marco Polo die Wahrheit berichtet hat ..................... . 

Kein Apostroph im Genitiv: 
der Sohn eines Kaufmanns 
die Bewohner Venedigs  
die Berichte Polos 
Apostroph + s nur, wenn ein es verkürzt wird: 
Gestern gab’s Eis zum Nachtisch. Wenn’s sein muss... 
endlich ist von Ende abgeleitet (nicht von Ente!) 


